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jiir îctyuiiv] Qin 1 . <&tpUmbet ocvfauft

J. C. SOTHEN.
(1705)

stzfaudamtliche
Licitlltion.

D o n n e r s t a g den 39sten
Augus t werdcn während der ge-
wöhnlichen Amtsstunden in dem
hierortigen P f a n d a m t e die im
Monate

Juni 1866
versetzten und seither weder ausge-
lösten noch umgeschriebenm Pfän-
der an den Meistbietenden verkauft.

Laibach, den 17. August 18«7.

Schönheit und Nemheit
der Haut, vollen Haarwuchs,

Gesundheit der Zähne
erhält man sich durch folgenoc seit Jahren

! bewährte Toilette-Mittel:
! Flüssiges G lycer in Ereme Flasche l fl.
> O lycer iu Tc i fe pr Stück . . :l.» lr
^ Par iser Damenpulvcr . . . ^> „
, Tann in-Nomade . . . . i i« „

W e i n , liei hesligülu Aus-
fallen der Haare nebst der
Pomade ,;u gebrauchen , 5<l „

Pfef ferminzen-Zahnpasta;um
Rcinigeu der Zähne, in Por-

i ccllaudosen <»<>.,
! Depot in 3 a i b a c h bci Herrn

^ Apolhelcr. (l<>4<j —0)
> Fabrik und Hauptniedellage lici
! l l . l<i»Illz»u>lt'i',
! Ehemi lcr und P,irfn incur in Graz.

^2^> OricittlUischc^

» ^ H ^ EnthlllUlmgl'Mittcl

f « V ^ ^ M " ^ entfernt ohne jeden Schmerz
^ ^ 8 3 3 ^ . oder Nachtheil selbst von den

zartesten Hantsiellcu Haare, die
W>W>«WWUiÜ^ man ^ i beseitigen wünscht.
M^»,?<H«M!i^«^ Die bei dem schiwen Geschlecht
bisweilen vorkommenden Bartspuren, zusammen-
gewachsen.,-. Ana/nbrancn, tiefes Schcitelhaar,
werden dadurch binnen l ' i Minuten bcseilisset.

Liliouese
ist von dem luninl. prcufz, Miuisterimn für Mcdi-
linlllangclegrnhcitcn geprüft nud besitzt die Eigen:
fchaft, der Haut ihre jugendliche Frische wieder-
zugeben und alle Hautunrcinigleilcn, a l s : Som-
mersprossen, Leberflecke, zurückgebliebene Pocken-
stecke, Finnen, trockene nnd feuchte Flechten, sowie
Ruthe auf der Nase (welche entweder Frost oder
Schärfe gebildet hat) und gelbe Haut zn ent-
fernen. <3s wird filr die Wirkung, welche binnen
14 Tagen ^rfolgt, garantirt und zahlen wir bei
Nichter'folg den Vctrag retour.

Preis per ganze Flasche fl. 2 .60 .
Fabrik von N ö t h e ä Ko m P, Kmnman-

dantenstraßc ^N. (7il-2!1)
Tie Niederlage flir Lalbach befindet sich bei

Herrn Albert Tr inker , Hauptplatz Nr. 239.

(1733-3) Nr. 4338.

Zweite erec. Feilbietnng.
Vom k. l. VczivkSgcrichtc Fcislriz wird

tund gemacht, daß nachdem zu der in der
6xcculionKsachc dcs Johann Tomöic von
Feistriz gegen Matthäus Brumcu von
Grafeubrun ,'lo. i l ; i ft. 42 kr. ö. W.
mit Bescheide vom 7. Mai 1867. Z. 2361,
auf den 19. Juli 1807 angeordneten er»
stcn Ncalfeildictung kein Kauflustiger erschic-
licn ist,

am 20. Augus t l. I .

zur zweiten Fcilbietung geschritten wcrden
wird.

Feistriz, am 20. Jul i 1867.

„DER ANKER«
Gtsellschast für Lebens- und Rentenvelstchernngen in Vien^

befaßt sich mit folgenden Versicherungs-Arten:
A u f den T o d e s f a l l mit und ohne Antheil am Gewinn, auf unbestimmte oder bestimmtes Zelt

lebenslänglich oder temporär.
A t t f den L e b e l l s f a l l mit festen Prämien, oder durch Beitritt zu den wechselseitigen Ucberlcbungs

Associationen.
(Hestenvers icherungen, zur Sicherstellung der in die Associationen geleisteten Einzahlungen.
L c i b r e u t c u - V e r t r ä s s e mit unmittelbaren oder aufgeschobenen Iahrcsrcntcn.
B e i s p i e l e : Eine Person im Alter von 30 Jahren kann ihren Erben ein Capital von R<V.<N>O f l

sicherstellen, wenn sie eine jährliche Prämie von H 3 4 f l . bis zn ihrem Absterben an die Gesellschaft bezahlt, m«!
der Tod wann immer, auch Tags darauf nach der ersten Prämienzahlung, erfolgen.

Desgleichen sichert ein 30jährigcr Mann durch eine Iahrcsprämie von nur l> 7 6 ft. seiner 25jäh
rigcn Gattin für den Fal l , als sie ihn überlebt, bei seinen: Tode ein Capital von K tt tt<NV fi. oder ein
Leibrente von 7 3 8 f l . H 8 kr .

Bereits im laufenden Jahre wurden in Laidach zwei Versicherungen auf Todesfall mit H4Nßß> f l
und 4Ot t«> f l . ausbezahlt.

Statuten und Auskunft ertheilt F^U'slFRl^FOUFl «^«FsR'«
(1371—4) am Iahrmarktplatz Vtr. »57 .

(1056-3) Nr. 4776.

Curator - Anfstcllnng.
Von dem f. t Vezirlögcrichlc Planina

wild dcm Tablillls(,läubiycr Johann Len-
cck von Slivic, gegenwärtig unln'lünntci!
AnfcnlhalteS, erinnert, daß der ihm zu«
kommende, in der Excclitionssache des
Andieas Oodcöa von Planina gegen
Matthäus Lencck von Sliuic s>l<>. 2<)5 fl.
60 kr. l:. i». <-. craangene Fcildietungtzbe'
scheid vom 4. April 1867. Z, 1171, dem
für ihn aufgestellten l'ui'lilol'ln! l^l'lm An-
dvcas Gabrajna von Mauniz zugestellt
worden sei.

K. k.BezillSgericht Planina, am 20s1cn
Jul i 1867.

(1735—3) Nr. 4340.

Zweite erec. Feilbietung.
Bon, k. l. Bezirksacrichtc Fcistriz wird

kund gemacht, daß nachdem zu der in der
Exccutionssache des Johann Tomöic von
Fcistriz gegen Anlon Sircel von Toftolz
,'l<». 233 fl. 87 kr. c. 5. c. mit dcm Bc>
scheide vom 7. Ma i 1867, Z. 2365, auf
den 19. I n l i d. I . angeordneten erslen
Nealfcilbietung tlin Kauflustiger erschic«
neu ist,

a m 20. August l. I .

zur zweiten Feilliietung geschritten werden
wird.

Feistriz, am 20. Juli 1867.

( 1 4 9 8 - 3 ) Nr. 437.

Reassumirung.
Vom den l. t. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird hicmit betannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des k. t. Ver»

waltungSamtesvon Landstraß gegen Johann
! Stopar von Vcrdlc wegen aus dem Ve>-
alciche vom 22. März 1860, Z. 889,
schuldigen 17 fl. 87 kr. ö. W. c. «. c. in
die executive öffentliche Versteigerung der

, dem Vetztrrn gehörigen, im Grundbuchs
Thurnamhart >u!» Dom.»^ir. 41 vorkom-
menden Rcalilät, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrtlic von 793 fl. ö. W., l->'!<5
Kum^nllc gewilliget und zur Vornahme
derselben die crccutive Neal'Feilbietungö'
tagsanung auf dcn

30 . Augus t 1 8 6 7 ,

Vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichtö mit
dem Anhange bestimmt wordcu, daß die
feilzubietende Realität bei dieser Feilliie-
tung auch nntcr dcm Schätzungswcrthc
an dcn Mcislvictendcn hiütangegcben werde.

Das Schätzungsprolololl, der Grund«
buchsertract und rie LicitationSbcdingnisse
können lici diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen AmlSstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfcld, am Iteu
Juni 1867.

^ ^ ^ ^ ^ , W«lt>lWllsal!liknte nnd Präparate.
Waldwoll.llntcrtlcidcr, Leibbinden, Strümpfe,

M -H^HWl^Wk M Eiulcgcsohlett, TtricklMtt, Watte, sowie Wald-
M H ^ W ^ Z N ^ WI woll-^>cl, Tpirituo, (5'xtract für Gicht- u»d
W^v ! ^ " ß ' ' Ä « " ^D f Nheumatiömu^-Leidende stets vorräthlg nnd allcil'

>^W^^^^^^^ ^Nx'lt Klinkt»

<̂ Drv all^ineili bclieblc und nach ärztlichen Gutachten vielseitig erprobte 2

^f i ! r Nrl lst leidcnde ist slctS in frischn» Zilstcmdc zu lnsommrn m ><»ll»n«>>» bei Apulhclcl 2
<,llir,^l>lt/.. ^ . . l . lir,il>>el>unUi .zur Brieftaube" nnd ^ol,»,,» Xlc lx ' l . Vrciö vrr ^laschc^
H «7 kr . ü. W. -̂  ^ o , > <
^ Ebl>>, daillbst 2

s I . Engelhosers Muskel- und Uerven-Essen^ z
»l, aus aromatischen Ä lpenk räu te rn . ?
!> llnstrritia ôl;<!sslici)et! Mittel qcssm (iirsichts- mid wele»kschmer,;e>l, TchwiU'2
<dc l , .^trcuzschlllcr; n, Nervc» u,>d ̂ lörperschwäclic und z»r Ttärtunst dli, Gc <
H, schlechtster»le alö bestwirlrud an r̂lannl Pvciö pcr ftlaron l f l . ö. W. !>

^ l ' 0N D r . V r u u l » , Zahnarzt Mshrcrc t, I. Instinlte in Ol'a;. Bewehr! c>!« specifisch heilrud H
H> bei Bllituiiss dc« Z<il,!isicischcS, llbclricchrndcm sltdriii und ciutrelrnder l^arir«. Preis r iue l?
^Flasche «« k r . ü. W. 5

^ Prn« einer Flasche 5,2 kr. ü. W. (l<>7«^ ti) <

(1676—3) Nr . 35)70.

Zweite und
dritte eree. Feilbietung.

M i t Bezug auf daS Edict vom 24len
April 1867, Z. 1871, wird bctannt gc«
macht, daß bei der in der Executionssache
dcS Herrn Michacl Kopilar von Ersel
gegen Andreas Viöjal von Wippach am
23. Jul i l. I . abgehaltenen erstcn Feil«
bictuug nicht alle Realitäten an Mann
gebracht wurden, daher zn den anf de"

2 8. Augus t und

2 3. S e p t e m b e r 1 8 6 7

angeordneten zweiten und dritten Fcilvie-
wugStagsatzungcn geschritten werden wird.

5t. t. B>.ziltögericht Wlppach, am 25lcn
Juli 1867.

^(1734-3) ^Nr , 4339.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

lund gcn'acht, laß nachdem zn der in dcr
E^ecnlionssachc dcS Jakob Ist ra von Eu
Hat gcgcn Pcicr Nulih von Obcrsciuon
^tr. 4 l'lo. 132 fl. l>,. .«. «.. mit dcm Be^
scheid.' vom 15. Mai 1867, Z. 2524, aus
dcu 19. Jul i l. I . angeordneten erstcu
Ncalfeilbiclung kein Kauflustiger erschie-
nen ist,

am 20. August l. I .
zur zweiten Fcllbiclung geschritten wcldcn
wird.

Feistriz, am 20. Jul i 1867.

( 1 5 8 4 - I ) Nr. 4647.

Tabullirgläulliger-Vcrstündigung.
I » der ErccutionSsachi dcS Äi^thias

3lmb,o^c von Planina gcacn Johann M ^
dcn von Seuschcl l»ll>, 210 ft, <'. .". <-. il'l
dic dcn Tabnlargläul'igcrn ssranz lind
Elisabeth Millanz von Plamna znlo»^
mcndc Fcilbietungörnbrik vom B> scheide
23. März l. I . , Z. ,963 , wegen unbĉ
kanntcn AnfcmhaWS derselben dcm s"''
sie aufgestellten ^'uiillor :><! «,<!!„» Hcr>»
Ällicrt von Höffcrn, f. l. Notar in Pla'
nina, zugestellt worden.

Wovon die Genannten wegen allfällig
eigener Wahrung ihrer Rechte verständi'
gct werden.

K. k Bezirksgericht Planina. am 16t"
Juli 1867.

(1710-2 ) Nr72790.

UebertralUlNss
dritter erec. Feilbietnnss-

Von dcm k. k. Bezirksgerichte ^°S
wird bckannt gcacbcu, dl)ß dic drille l^t'
cutive Fcilbictling der Ncalilät dcS ^
l'anî  Valencit von Veehnil l ' l". - ^ ^
17 kr. c. <>. l). auf Anlangen dcö E^c"'
tionssührcrs auf dcn

28. August l. I . ,
Vormittags 10 Uhr, übertragen nnndc,
dessen dic Kauflustigen mit dcm Anha>'^
des Edictcö uoin 14. Dcccml'cr v. " "
Z. 92ll1, verständigt wcldc».

K. k. Bcziitsgcricht Laas, am 27"»
April 1867.

D r u s u n d » e r l a g v o n I g n » z v . K l e i u m » y r n n d F e d o r V a m b e r g i n i l a i b a c h .


